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E000 EU- Recht allgemein

E3R E15103030

001 Verwaltungsrecht allgemein

83 Naturschutz Umweltschutz

Norm

32006R1013 Abfälle-VerbringungsV Art4;

32006R1013 Abfälle-VerbringungsV Art5;

32006R1013 Abfälle-VerbringungsV Art9 Abs2;

AWG 2002 §66;

AWG 2002 §67;

AWG 2002 §68;

AWG 2002 §69 Abs5;

AWG 2002 §69;

EURallg;

VwRallg;

1. AWG 2002 § 66 heute

2. AWG 2002 § 66 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 66 gültig von 16.02.2011 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

4. AWG 2002 § 66 gültig von 12.07.2007 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

5. AWG 2002 § 66 gültig von 02.11.2002 bis 11.07.2007

1. AWG 2002 § 67 heute

2. AWG 2002 § 67 gültig ab 01.03.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 67 gültig von 11.12.2021 bis 28.02.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

4. AWG 2002 § 67 gültig von 16.02.2011 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

5. AWG 2002 § 67 gültig von 12.07.2007 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

6. AWG 2002 § 67 gültig von 02.11.2002 bis 11.07.2007

1. AWG 2002 § 68 heute

2. AWG 2002 § 68 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 68 gültig von 20.06.2017 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2017

4. AWG 2002 § 68 gültig von 16.02.2011 bis 19.06.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

5. AWG 2002 § 68 gültig von 12.07.2007 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

6. AWG 2002 § 68 gültig von 02.11.2002 bis 11.07.2007
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1. AWG 2002 § 69 heute

2. AWG 2002 § 69 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 69 gültig von 20.06.2017 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2017

4. AWG 2002 § 69 gültig von 21.06.2013 bis 19.06.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

5. AWG 2002 § 69 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

6. AWG 2002 § 69 gültig von 12.07.2007 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

7. AWG 2002 § 69 gültig von 01.07.2007 bis 11.07.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2007

8. AWG 2002 § 69 gültig von 02.11.2002 bis 30.06.2007

1. AWG 2002 § 69 heute

2. AWG 2002 § 69 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 69 gültig von 20.06.2017 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2017

4. AWG 2002 § 69 gültig von 21.06.2013 bis 19.06.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

5. AWG 2002 § 69 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

6. AWG 2002 § 69 gültig von 12.07.2007 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

7. AWG 2002 § 69 gültig von 01.07.2007 bis 11.07.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2007

8. AWG 2002 § 69 gültig von 02.11.2002 bis 30.06.2007

Rechtssatz

Aus den §§ 66 bis 69 AWG 2002 und der EG-VerbringungsV ergibt sich, dass ein Verfahren zur grenzüberschreitenden

Verbringung von Abfällen durch eine Noti;zierung des Noti;zierungsp<ichtigen eingeleitet wird. Ihn tri=t die

Verp<ichtung, die erforderlichen Noti;zierungsunterlagen beizubringen (§ 68 AWG 2002). Er ist der Adressat der

behördlichen Entscheidung über die Noti;zierung (vgl. insbesondere Art. 9 Abs. 2 EG-VerbringungsV). Der Empfänger

der Abfälle ist in das Verfahren nur insofern eingebunden, als die Behörde durch Bestimmungen des AWG 2002 wie

auch der EG-VerbringungsV verhalten wird, ihm verschiedene Mitteilungen zukommen zu lassen. Diese Mitteilungen

dienen aber lediglich seiner Information; sie begründen keine Parteistellung und kein Recht auf eine Erledigung des

durch die Noti;zierung eingeleiteten Verfahrens. Wenn Art. 5 der EG-VerbringungsV das Vorliegen eines Vertrages mit

dem Empfänger vorsieht, dann wird damit nur eine der sachlichen Voraussetzungen für eine positive Erledigung des

Noti;zierungsansuchens gescha=en, nicht aber eine Einbindung des Empfängers in das Verfahren in der Weise

bewirkt, dass ihm Parteistellung im Verfahren und das Recht auf eine inhaltliche Entscheidung über die Noti;zierung

zukommt. Gleiches gilt für die in § 69 Abs. 5 AWG 2002 vorgesehene Bestimmung, dass die Verbringung zu untersagen

ist, wenn der Empfänger mindestens zweimal wegen einer illegalen Verbringung von Abfällen im Sinne der EG-

VerbringungsV bestraft worden ist und die Strafen noch nicht getilgt sind.Aus den Paragraphen 66 bis 69 AWG 2002

und der EG-VerbringungsV ergibt sich, dass ein Verfahren zur grenzüberschreitenden Verbringung von Abfällen durch

eine Noti;zierung des Noti;zierungsp<ichtigen eingeleitet wird. Ihn tri=t die Verp<ichtung, die erforderlichen

Noti;zierungsunterlagen beizubringen (Paragraph 68, AWG 2002). Er ist der Adressat der behördlichen Entscheidung

über die Noti;zierung vergleiche insbesondere Artikel 9, Absatz 2, EG-VerbringungsV). Der Empfänger der Abfälle ist in

das Verfahren nur insofern eingebunden, als die Behörde durch Bestimmungen des AWG 2002 wie auch der EG-

VerbringungsV verhalten wird, ihm verschiedene Mitteilungen zukommen zu lassen. Diese Mitteilungen dienen aber

lediglich seiner Information; sie begründen keine Parteistellung und kein Recht auf eine Erledigung des durch die

Noti;zierung eingeleiteten Verfahrens. Wenn Artikel 5, der EG-VerbringungsV das Vorliegen eines Vertrages mit dem

Empfänger vorsieht, dann wird damit nur eine der sachlichen Voraussetzungen für eine positive Erledigung des

Noti;zierungsansuchens gescha=en, nicht aber eine Einbindung des Empfängers in das Verfahren in der Weise

bewirkt, dass ihm Parteistellung im Verfahren und das Recht auf eine inhaltliche Entscheidung über die Noti;zierung

zukommt. Gleiches gilt für die in Paragraph 69, Absatz 5, AWG 2002 vorgesehene Bestimmung, dass die Verbringung zu

untersagen ist, wenn der Empfänger mindestens zweimal wegen einer illegalen Verbringung von Abfällen im Sinne der

EG-VerbringungsV bestraft worden ist und die Strafen noch nicht getilgt sind.
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